
 

 
 

Pressemitteilung 19.12.2022  

Fläche für die ZwischenZeit am Büchel ist hergestellt 

 

Es ist so weit: Die Städtische Entwicklungsgesellschaft Aachen (SEGA) kann den Aktionsplatz an der 

ZwischenZeit am Büchel freigeben. „Wir sind froh, dass die Firma Jasper so zügig gearbeitet hat und 

wir nun die ZwischenZeit-Fläche noch in diesem Jahr präsentieren können“, sagt Christoph Vogt, 

Geschäftsführer der SEGA.  

Die Bauzäune um die Vegetationsflächen bleiben allerdings noch bis Ende März stehen, damit dort 

ein robuster Anwuchs des Rasens und der Wildwiesen gelingen kann. Nebenbei haben die 

Stadtarchäologen im Rahmen der Landschaftsarbeiten zudem noch einige spannende Relikte aus 

dem Mittelalter neben dem Gebäude Büchel 51 gefunden und gesichert: Scherben, Münzen und 

Mauerreste einer ehemaligen Bebauung.  

Das Gesicht des Büchel für die Zwischennutzung bis zur endgültigen Bebauung ab ca. 2025 ist nun 

sichtbar: die Wegeführung, die Sandfläche in der Mitte mit den Stelen für Hängematten, Slaglines, 

Sonnensegel. Die Botschaft an alle künftigen Besucher*innen lautet: Bringen Sie Ihre Ideen und 

Ausstattungsgegenstände einfach mit! Der Schriftzug „Platz für Demokratie“ der Bürgerstiftung 

Lebensraum Aachen liegt bereits und drumherum sprießt erstes Grün aus dem winterlichen Boden. 

Hier wird die Bürgerstiftung regelmäßig Veranstaltungen zum Thema Demokratie anbieten. 

Der SEGA ist es gelungen, für weitere Ausstattungsgegenstände Sponsoren zu finden: Die STAWAG 

hat die Beleuchtung und ein schönes Insektenhotel gestiftet. Die Firma Deubner stellt einen blauen 

Container als Lagerraum zur Verfügung, damit Material und Technik für die künftigen Nutzungen 

sicher verstaut werden können.  

Die gesamte Herrichtung der Fläche ist gefördert als Nationales Projekt des Städtebaus, die 

Bespielung wird gefördert aus dem Forschungsprogramm „Green Urban Labs II“.  

Neu ist auch die Fahrradbox in der Ecke zur Mefferdatisstraße. Die Anlage wurde durch die Stadt 

Aachen mit Förderung durch die Europäische Union und das Land NRW aufgestellt und wird Anfang 

2023 in Betrieb gehen. Die Stadt wird frühzeitig darüber informieren, wie Fahrradfahrende die Box 

buchen und nutzen können.  

Nach spannenden zwölf Monaten am Büchel blickt SEGA-Geschäftsführer Christoph Vogt nun voller 

Tatendrand auf das neue Jahr: „Die Freifläche für die ZwischenZeit am Büchel ist da und wir freuen 

uns auf ein lebendiges Miteinander am Büchel in 2023. Am 30. März planen wir eine Frühlingsaktion 

als offiziellen Start und am 13. Mai 2023 findet das zweite ZwischenFest am Büchel statt.“  

Das stetig wachsende Programm, die Ansprechpartner*innen und die künftigen Akteur*innen der 

ZwischenZeit am Büchel finden Sie im Internet auf www.zzab.de.  

 

Das beigefügte Foto kann zur journalistischen Aufbereitung der Pressemitteilung kostenlos unter 

Angabe des Copyrights „Foto: SEGA“ verwendet werden.  

http://www.zzab.de/
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